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TSF Ditzingen - Tischtennis 

 

Saisonbericht 2008/09 der 4. Herrenmannschaft 

 
Die 4. Herrenmannschaft war nach der Saison 2007/2008, in der sie in der 
Kreisklasse C den 5. Tabellenplatz erreicht hatte, in die Kreisklasse D 
zurückgezogen worden. Hier spielte sie in der vergangenen Saison als 
Sechsermannnschaft mit einem Kader von acht Stammspielern. Diese Zahl war 
keinesfalls zu üppig, da einige der Spieler immer wieder in den oberen 
Mannschaften aushelfen mussten. 
 
Das blieb nicht ohne Konsequenzen für die 4. Mannschaft: 

• In einem Spiel standen nur fünf Spieler zur Verfügung. 

• In einigen Spielen sprang kurzfristig ein Spieler ein, dessen Einsatz nicht 
geplant war, der aber glücklicherweise private Termine zurückstellte. 

• Die Absicht, dem Tabellenführer TV Markgröningen V und dem Zweiten TSV 
Löchgau IV ein Bein zu stellen, konnte nicht umgesetzt werden, da für diese 
Begegnungen nicht die stärksten Spieler zur Verfügung standen. 

 
Dennoch hat die Mannschaft unter diesen nicht ganz einfachen Bedingungen gut 
abgeschnitten: Am Ende der Vorrunde war sie mit 10:4 Punkten Tabellendritter, vier 
Punkte hinter Markgröningen und zwei hinter Löchgau. Dieser Platz wurde während 
der gesamten Rückrunde, die mit 18:10 Punkten beendet wurde, nicht mehr 
abgegeben. Zusätzlich zu den Niederlagen gegen Markgröningen und Löchgau 
verloren die Ditzinger in der Rückrunde auch gegen den Tabellenfünften 
Kleinsachsenheim. 
 
Abschlusstabelle der Kreisklasse D Gruppe 3: 1. TV Markgröningen V 26:2, 2. 
TSV Löchgau IV 25:3, 3. TSF Ditzingen IV 18:10, 4. TSV Asperg III 15:13, 5. TSV 
Kleinsachsenheim V 13:15, 6. TTV Freudental II 9:19, 7. KSG Gerlingen VII 3:25, 8. 
TV Tamm III 3:25. 
 
Bilanzen (Vor- und Rückrunde): Jürgen Nüßle 16:3, Gerd Rittmann 9:2, Tobias 
Wanka 14:3, Martin Noah 12:11, Norbert Simon 7:12, Heinz Wächter 7:5, Heinz 
Schmitt 6:7, Winfried Hoffmann 4:5. 
 
Die Spitzenspieler der Mannschaft Jürgen Nüßle, Gerd Rittmann und Tobias Wanka 
bewiesen ihre sehr gute Verfassung am Pokalfinaltag mit dem zweiten Platz hinter 
SV Salamander Kornwestheim V, wobei das Finale nur äußerst knapp mit 3:4 
verloren wurde. 
 
Christian Scheele, der in der vergangenen Saison nur als Ersatzspieler zur 
Verfügung stand und nicht zum Einsatz kam, ist zum Saisonende aus dem Verein 
ausgeschieden. 
 
In der kommenden Saison wird die Vierte eine Aufstiegsoption wahrnehmen und in 
der Kreisklasse C spielen. Zusätzlich wird eine 5. Mannschaft als Vierermannschaft 
in der Kreisklasse D aufgestellt. 
 
Heinz Schmitt 


